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Neuzuzüger
Für Neuzuzüger, die noch nie einer Schweizer Pensionskasse 
angehört haben, darf der Einkauf in den ersten fünf Jahren 20 % 
des reglementarisch versicherten Lohnes nicht übersteigen (Aus-
nahme: Übertragung aus ausländischer Pensionskasse).

Pensionskasse
Die Ausgestaltung und die finanzielle Lage der Pensionskasse 
sind für die Entscheidung von zentraler Bedeutung. Neben der 
zu erwartenden Erhöhung der Altersleistungen sind auch die 
Veränderungen der Risikoleistungen zu beachten Es ist z. B. 
wichtig zu wissen, in welchem Umfang durch den Einkauf auch 
Invaliden- oder Todesfallleistungen steigen. Eine Pensionskasse 
kann sich zudem in Unterdeckung befinden. Von einer Unterde-
ckung spricht man dann, wenn die Vermögenswerte die Ver-
pflichtungen (Vorsorgeansprüche der Versicherten) nicht vollum-
fänglich decken. Regulatorische Sanierungsmassnahmen 
betreffen dann oft auch eine Reduktion der Verzinsung des 
Alterssparkapitals der Versicherten, was zu einer Renditeeinbus-
se führt. Wird die Vorsorgeeinrichtung liquidiert oder teilliquidiert 
(z. B. aufgrund erheblicher Verminderung der Belegschaft), 
besteht gar die Gefahr, dass ein Teil des einbezahlten Kapitals 
verloren geht.

Freiwillige Einkäufe in die Pensionskasse zu leisten lohnt 
sich. Neben der Steuerersparnis müssen auch weitere 
Aspekte, wie z. B. die Ausgestaltung und die finanzielle 
Lage der Pensionskasse, berücksichtigt werden. Eine 
Gegenüberstellung von freier Vorsorge und gebundener 
Vorsorge zeigt weitere wichtige Einflussfaktoren. Diese 
sind unter Beachtung der eigenen Vorzüge und Prioritäten 
ebenfalls zu berücksichtigen.

Die Vorsorge ausbauen und Steuern sparen
Geld für die Vorsorge auszusondern und freiwillige Beiträge in die 
Pensionskasse zu leisten, sofern sie reglementsund gesetzes-
konform sind, lohnt sich. Zum einen wird das Alterssparkapital 
erheblich erhöht und dadurch steigen die Altersleistungen. Zum 
anderen kann die aus der Einzahlung resultierende Steuererspar-
nis je nach Situation ein erhebliches Ausmass annehmen. Um 
die Entscheidung auf einer fundierten Basis zu fällen, ist dennoch 
eine intensive Auseinandersetzung mit dem Thema angezeigt.

Einflussfaktoren – von A wie Anlagestrategie bis Z wie 
Zeitpunkt der Erwerbsaufgabe
Vermögen in die Pensionskasse einzuzahlen hat verschiedene 
Auswirkungen. Weil neben den vorteilhaften auch die nachteiligen 
Aspekte berücksichtigt werden müssen, spielen persönliche Be-
dürfnisse und individuelle Prioritäten eine zentrale Rolle.

Anlagestrategie
Die Anlageentscheidungen für Pensionskassenvermögen oblie-
gen, unter Beachtung der gesetzlichen Vorgaben, dem Anlage-
ausschuss der Pensionskasse. Die individuelle Einflussnahme ist 
nur in sehr beschränktem Umfang möglich. Weil auch Vorsorge-
einrichtungen nicht vor Anlageverlusten gefeit sind oder weil nicht 
alle erzielten Erträge und Gewinne direkt an die Versicherten 
weitergegeben werden, besteht betreffend Anlagerendite und 
Anlagerisiko eine Abhängigkeit gegenüber der Pensionskasse.

Bezugsmöglichkeiten
Vermögen, das sich im Vorsorgekreislauf befindet – besonders 
auch freiwillig geleistete Beiträge –, kann vor dem Erreichen des 
Pensionierungsalters nur unter bestimmten Voraussetzungen für 
den persönlichen Bedarf genutzt werden (z. B. beim Erwerb von 
Wohneigentum für den Eigenbedarf oder bei Aufnahme einer 
selbstständigen Erwerbstätigkeit). Zu beachten ist dabei, dass 
nach Einkäufen innerhalb der drei darauffolgenden Jahre keine 
Kapitalbezüge erlaubt sind (steuerrechtliche Einschränkung). 
Zudem sind allfällige (Einkaufs- und) Bezugsfristen gemäss 
Pensionskassenreglement zu beachten.

Freiwillige Einkäufe in 
die Pensionskasse 
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Steueraspekte
Einkaufsbeträge können bei den direkten Steuern des Bundes, 
der Kantone und Gemeinden vom steuerbaren Einkommen abge-
zogen werden. Zudem sind Vermögenserträge in der gebundenen 
Vorsorge steuerfrei und es fällt keine Vermögenssteuer an. Kapi-
talauszahlungen werden getrennt vom übrigen Einkommen und zu 
einem reduzierten Tarif besteuert. Altersrenten werden hingegen 
zu 100 % zusammen mit dem übrigen Einkommen besteuert.

Kapital- 
einzahlung

Kapital-
bezug

Steuerersparnis
bei Einzahlung

Steuer-
ersparnis

Steuer-
belastung
bei Bezug

Zeitpunkt der Erwerbsaufgabe
Weil Einkäufe für eine Frühpensionierung bei einem Verzicht auf 
den vorzeitigen Altersrücktritt das reglementarische Leistungs-
ziel höchstens um 5 % überschreiten dürfen, ist insbesondere 
bei Einkäufen zu ihrer Ausfinanzierung eine gründliche Planung 
vorzunehmen. Zudem können freiwillige Einkäufe die Wahlmög-
lichkeit zwischen Rente und Kapital aufgrund der dreijährigen 
Sperrfrist (siehe Bezugsmöglichkeiten) beschränken. Dies kann 
insbesondere im Rahmen einer Frühpensionierung unangenehme 
Folgen haben.

Gegenüberstellung – gebundene Vorsorge in der
Pensionskasse und freie Vorsorge

Gebundene Vorsorge Freie Vorsorge

Anlagestrategie Durch die 
Vorsorgestiftung gefällt

Individuell gemäss 
persönlichem Risikoprofil

Bezugsmöglich- 
keiten

Nur unter bestimmten
Voraussetzungen

Jederzeit frei verfügbar

Pensionskasse Ausgestaltung und 
finanzielle Lage sind 
sehr wichtig

Keine Bedeutung, 
da Kapital im freien 
Vermögen bleibt

Steueraspekte Einzahlung abzugsfähig, 
Erträge steuerfrei, keine 
Vermögenssteuer, Bezug 
steuerpflichtig

Normalerweise 
sind Kapitalerträge 
steuerpflichtig und 
Kapitalgewinne steuerfrei

Todesfall Todesfallkapital oder 
Hinterlassenen-
leistungen (gemäss 
Pensionskassen- 
reglement)

Nachlassvermögen

Persönliche Vorzüge und die Entscheidung
Im Anschluss an die Analyse der Einflussfaktoren und unter
Berücksichtigung der Vor- und Nachteile kann die Entscheidung
auf einer fundierten Grundlage und unter Beachtung der
eigenen Vorzüge und Prioritäten gefällt werden. 

Datenquelle: Credit Suisse, ansonsten spezifiziert.

Kontaktieren Sie uns
Für ein persönliches Gespräch stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.
Rufen Sie uns unter der Telefonnummer 0844 200 111* an.
Besuchen Sie uns für weitere Informationen auf:
credit-suisse.com/finanzplanung

* Telefongespräche können aufgezeichnet werden.

https://www.credit-suisse.com/ch/de.html
https://www.credit-suisse.com/ch/de.html
https://www.credit-suisse.com/ch/de/privatkunden/finanzplanung.html

